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Die Demokratie steckt in der Krise. Zunehmende soziale Ungleichheit  
erzeugt Politikverdruss und Demokratiedistanz. Die neue Studie der Friedrich-
Ebert-Stiftung präsentiert einen alarmierenden Befund und zeigt, wo die künf-
tigen Aufgabenfelder von Politik und Gesellschaft liegen.

In zahllosen Verlautbarungen wird vor einer Spaltung der Gesellschaft 
in Arme und Reiche gewarnt. Dieses Buch, das die Studie der Friedrich-
Ebert-Stiftung zusammenfasst, zeigt: Es ist schon fast zu spät. Nicht 
nur Menschen, die in prekären sozialen Verhältnissen leben und un-
ter Armut leiden, sondern auch immer mehr Angehörige der gesell-
schaftlichen Mittelschicht verlieren das Vertrauen in politische Entschei-
dungen, das Interesse an der Politik insgesamt und den Glauben an die 
Demokratie als Form der Meinungs- und Entscheidungsbildung. Poli-
tikskepsis und Demokratieverdruss müssen in den Fokus der Politik ge-
langen, wenn gesellschaftliche Integration auch künftig gelingen soll. 
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